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Sehr geehrte Fans, Sponsoren und 

Zuschauer, ich begrüße euch recht 

herzlichst zum Heimspielwochenende 

in der Sporthalle Hertingshausen. 

Wie immer um diese Jahreszeit steht 

nicht nur der Frühling vor der Tür 

und der hat sich schon einmal sehr 

gut angekündigt, sondern auch die 

Jahreshauptversammlungen der HSG-Trägervereine und 

im Anschluss die Delegiertenversammlung der HSG 

Baunatal. Auf den JHV werden nicht nur nackte Zahlen 

an die Mitglieder und Delegierten weitergegeben, son-

dern auch vielerlei Informationen aus dem Spielbetrieb 

und auch aus der Arbeit des HSG-Fördervereins. Es 

lohnt sich also eine Jahreshaupt- od. Delegiertenver-

sammlung als Mitglied, Delegierter oder als Gast zu be-

suchen. 

Die nächste JHV steht bei unserem HSG-Trägerverein 

KSV Baunatal, am 01.03.2019 im DGH Kirchbauna an. 

Zeigt Interesse an der Arbeit eures Vorstandes, bringt 

Fragen zu der JHV und Delegiertenversammlung mit, 

denn oft sind es genau diese Fragen die Diskussionen 

und Anregungen eröffnen. Wir als Vorstand sind sehr 

auf euch angewiesen, denn ihr spiegelt sie die aktuelle 

Stimmung mit euren Anregungen und Fragen wieder. 

Die Vorstände der Trägervereine würden sich sehr über 

eine große Teilnahme ihrer Mitglieder oder auch ihrer 

Gäste, an den Jahreshauptversammlungen freuen. 

Die Delegiertenversammlung der HSG Baunatal wird 

erst nach dem Saisonende stattfinden. Auch hier steht 

das Thema Neuwahlen ganz oben auf der Tagesord-

nung. An dieser Stelle möchte ich über die Ehrenämter 

informieren, die neu besetzt werden müssen:            

Männerwart/in                                                          

Frauenwartin/wart                                            

Schiedsrichter/innen                                                                                                                                                             

Trainerinnen und Trainer für unsere Jugend- und Mini-

Mannschaften                                                                                                                                                              

Mitarbeiter/innen im Bereich Festausschuss und Hallen-

Catering 

Ich würde mich sehr freuen, wenn wir die Wahlpflichti-

gen Ehrenämter der Sportlichen-Leitung wiederbesetzen 

können.  Liebe HSGler traut euch und übernehmt Ver-

antwortung, wir sind sehr Dankbar für jede helfende 

Hand! Sprecht mich einfach drauf an! 

Das HSG Handball-Wochenende 

Unsere weibliche Jugend gestaltet den Samstag. So 

startet die weibliche D ab 14.00 Uhr gegen Külte, um 

15.30 Uhr spielt die weibliche B gegen Fuldatal und  die 

A-Jugend gegen Kaufungen/Bettenhausen.  

Der Sonntag ist dann rein männlich. Die männliche B-

Jugend empfängt ab 11.00 Uhr die HSG Ederbergland,  

die A-Jugend trifft ab 13.00 Uhr auf den SVH Kassel. 

Um 15.00 Uhr empfängt unsere 2. Mannschaft den HSC 

Zierenberg. Die Gäste liegen nur einen Platz vor uns. 

Somit ist alles drin um die wirklich erfolgreiche Serie 

weiter zu bestätigen für die jungen Männer um Trainer 

Stefan Käse. 

Zum Kracher kommt es dann um 17 Uhr, wenn unser 1. 

Männermannschaft auf den Tabellenführer und desig-

nierten Oberligaaufsteiger TSV Vellmar trifft. Wir dürfen 

auf unsere Mannschaft gespannt sein, denn die un-

glückliche Hinspiel Niederlage mit einem Tor wecken 

Erwartungen. Ich bin echt gespannt ob unsere Mann-

schaft die Vellmarer ärgern kann, in das Muster des 

bisherigen Saisonverlaufs würde es jedenfalls passen. 

Mit einem Sieg unserer Mannschaft würde die Liga 

spannend bleiben, gewinnt Vellmar ist der TSV so gut 

wie Meister. Ich drücke jedenfalls Mike und seinem 

Team ordentlich die Daumen, damit die Punkte in Bau-

natal bleiben. 

Nun wünsche ich allen zwei unterhaltsame Handballtage 

in unserer „HSG-Arena“ und traut euch auf die Jahres-

hauptversammlungen! 

Herzlichst, euer Peter  

                                       

PETER NORWIG | 1.VORSITZENDER DER HSG BAUNATAL  

GRUßWORTE | HSG BAUNATAL 

Vorstandswahlen stehen an — Derby-Klassiker als Leckerbissen 
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Liga Heim Gast Ergebnis 

Bezirksoberliga weibl. Jugend B HSG Hoof/Sand/Wolfhagen JSGwB Baunatal/Böddiger 8:14 

Frauen Bezirksliga A HSG Baunatal II HSG Hoof/Sand/Wolfhagen II 15.26 

Bezirksoberliga männl. Jugend A TSV Vellmar HSG Baunatal 19:31 

Frauen Bezirksoberliga HSG Baunatal I HSG Fuldatal/Wolfsanger I 32:21 

Männer Bezirksoberliga TSV Korbach I HSG Baunatal II 45:28 

Männer Landesliga Nord HSG Twistetal HSG Baunatal 23:26 

Männer Bezirksliga B HSG Baunatal III SVH Kassel II 29:25 

    

    

    

    

Spieltag Uhrzeit Liga Heim Gast 

Samstag, 23.02.2019 14:00 Bezirksliga weibl. Jugend D HSG Baunatal TV Külte 

 15:30 Bezirksoberliga weibl. Jugend B JSGwB Baunatal/Böddiger HSG Fuldatal/Wolfsanger 

 17:15 Bezirksoberliga weibl. Jugend A HSG Baunatal JSGwA Kaufungen/Bettenh. 

     

Sonntag, 24.02.2019 11:00 Bezirksliga männl. Jugend B HSG Baunatal HSG Ederbergland 

 13:00 Bezirksoberliga männl. Jugend A HSG Baunatal  SVH Kassel 

 15:00 Männer Bezirksoberliga HSG Baunatal II HSC Zierenberg 

 17:00 Männer Landesliga HSG Baunatal TSV Vellmar 

     

     

HEIMSPIELE | ERGEBNISSE 
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Ihre 

Übernachtungsmöglichkeit 

In 

34225 Baunatal 

Altenritter Straße 8-10 

 

Telefon: 0561-948970 

Fax: 0561-94897-51 

info@baunataler-hof.de 

Nr. Name Vorname Alter Position 

1 Henkel Maximilian 26 Tor 

3 Dittmar Marc 20 Rückraum 

5 Bachmann Dennis 21 Rechtsaußen 

6 Cammann Lars 21 Rechtsaußen 

8 Oschmann Tobias 30 Rückraum 

10 Gruber Simon 21 Rückraum 

14 Richter Janik 21 Rückraum 

15 Wagenführ Max Malte 30 Linksaußen 

16 Suter Maximilian 24 Tor 

18 Vogt Christian 24 Rückraum 

22 Mett Maik 28 Kreis 

24 Range Tim 18 Rückraum 

25 Käse Jannik 24 Rückraum 

31 Seifert Markus 20 Rückraum 

71 Guthardt Robin 28 Linksaußen 

     

T Fuhrig Mike  Trainer 

B Röhrscheid Bernd  Betreuer 

P Stefan Adelina  Physiotherapeutin 

1. MÄNNER | LANDESLIGA 2018/19 | HSG BAUNATAL 
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Baunatal. Es ist das immer junge Derby zwischen der 
HSG Baunatal und dem TSV Vellmar. Seit vielen Jahren 
begegnen sich beide Teams, ob in der Landesliga oder 
auch in der Oberliga, auf Augenhöhe. Oft entschied die 
Tagesform und auch das nötige Quäntchen Glück über 
Sieg oder Niederlage.  So verlief auch in dieser Saison 

das Hinspiel in Vellmar. Die HSG Baunatal führte über 
weite Strecken in der 1. Halbzeit und Vellmar in der 2. 
Halbzeit. Der HSG Baunatal gelang dann in der 52. 
Spielminute der Ausgleich zum 20:20. Die letzten acht 
Spielminuten wurden von beiden Abwehrreihen domi-
niert die kaum noch etwas zuließen. Am Ende entschied 
wieder das nötige Quäntchen Glück über Sieg oder Nie-

derlage und gewann Vellmar das Derby knapp mit 
22:21. 

Für das Rückspiel am kommenden Sonntag um 17 Uhr, 

in der Sporthalle Hertingshausen, ist die HSG Baunatal 

gut gerüstet. Mit dem 26:23 Sieg bei der heimstarken 

HSG Twistetal, bei der zuvor der TSV Vellmar eine defti-

ge 25:18 Niederlage kassierte, holten sich die Baunata-

ler die nötige „breite Brust“ und wird dem Favoriten bis 

zur letzten Sekunde Paroli bieten. Die Handballfans aus 

beiden Lagern können sich wieder auf ein spannendes 

Duell beim „EL Classico“ freuen. 

HSG BAUNATAL mit breiter Brust ins Derby 

1. MÄNNER | DERBYTIME | HSG BAUNATAL 

Gordon Hauer 

Baunatal. Unsere heutigen Gäste aus Vellmar  

haben fünf ehemalige Baunataler in ihren Reihen. 

Allen voran Gordon Hauer, der die HSG Baunatal 

genau vor 10 Jahren als Trainer betreute. Lance-

Phil Stumabum und Felix Heckmann trugen das 

HSG Trikot von 2002 bis 2008 . Nach ihrem 1. 

Jahr in der HSG Männer-Oberligamannschaft, ver-

ließen Stumbaum und Heckmann im Jahr 2008 die 

HSG Baunatal. Stumbaum zog es zum TSV Vell-

mar und Heckmann 

wechselte vorerst 

zurück zu seinem Heimatverein, der HSG Loh-

felden/Vollmarshausen. Sebastian Krause spielte 

noch zwei weitere Jahre in der Jugend der HSG 

Baunatal. 

Heute treffen nun Lance-Phil Stumbaum und Felix 

Heckmann wieder auf ihre alten Weggefährten 

Tobias Oschmann und Max Malte Wagenführ. Mit 

ihnen konnten sie in der Jugend einige große Er-

folge, darunter die Aufstiege in die Regionalliga 

und die Hessenmeisterschaft im Jahr 2007, feiern. 
Nr. Name Vorname 

12 Gumula Christian 

26 Krause Sebastian 

2 Räbiger Tim 

3 Vukasin Slobodan 

7 Staubesand Max 

10 Hujer Finn 

11 Brückmann Daniel 

15 Stumbaum Lance-Phil 

23 Heckmann Felix 

25 Koch Jonas 

32 Lanatowitz Julian 

44 Berninger Jan Magnus 

55 Schuldes Michael 

57 Petrovszki Peter 

   

OA Faber Mario 

OB Hauer Gordon 

OC Rochel Abraham Icardo 

OD Schütz-Jordan Simone 

Lance-Phil Stumbaum, Felix Heckmann,  Sebastian Krause 

(Fotos: TSV Vellmar) 

UNSERE GÄSTE | TSV VELLMAR 

GORDON HAUER | Trainer des TSV Vellmar 

Die ehemaligen Baunataler 
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Viktoria Marquardt Yvonne Wittig Matthias Bode Renate Heist 

Nr. Name Vorname 

1 Peter Frederike 

2 Xourgias Nina 

3 Petermann Aline 

5 Wilhelmi Anna-Maria 

6 Köhler Stella 

7 Köhler Lea 

8 Geßner Julia 

9 Klinke Jessica 

15 Arend Miriam 

16 Fiand Nathalie 

18 Klauenberg Laura 

21 Pöschening Hannah 

24 Xourgias Lea 

28 Heist Antonia 

 Wahle Kathrin 

T Marquardt Viktoria 

B Bode Matthias 

B Heist Renate 

P Wittig Yvonne 

1. FRAUEN | BEZIRKSOBERLIGA 2018/19| HSG BAUNATAL 
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Impressum 

Der HSG-Kurier 

HallenMagazin der Handballspielgemeinschaft Baunatal. 

Das HallenMagazin mit Werbung, Spielberichten, und 

Bekanntmachungen, erscheint zu jedem Heimspieltag der             

1. Männermannschaft.  

Herausgeber 

HSG Baunatal, eine Spielgemeinschaft der Handballabtei-

lungen des KSV Baunatal, TSV Guntershausen, TSV Hert-

ingshausen. Vertretungsberechtigter Vorstand ist Peter 

Norwig, Karl-Heinz Gerlach, Jochen Trogisch.                      

Redaktion 

Pressewesen der HSG Baunatal | Uwe Oschmann  

Bestimmungen 

Texte, Fotos, Werbung und andere Informationen unter-

liegen, sofern nicht anders gekennzeichnet, dem Copy-

right der HSG Baunatal. Inhaltlich verantwortlich für die 

verfassten Artikel, gemäß §55 Abs. 2 RStV, sind die je-

weiligen Autoren. 

Herstellung 

Druckerei Horn 

Körlegasse 18,  342212 Melsungen/Kirchhof 

Ressort Name Vorname Rufnummer E-Mail Adresse 

1. Vorsitzende Norwig Peter 0157-53066652 peter.norwig@hsg-baunatal.de 

2. Vorsitzende Gerlach Karl-Heinz 0176-51119730 karl-heinz.gerlach@hsg-baunatal.de 

3. Vorsitzende Trogisch Jochen 0151-14521925 jochen.trogisch@hsg-baunatal.de 

1. Kassierer Käse Sven 0173-2940544 sven.kaese@hsg-baunatal.de 

2. Kassierer Puffer Harald 0173-2948087 harald.puffer@hsg-baunatal.de 

1. Jugendwart Wagenführ Max Malte 01733684678 max-malte.wagenfuehr@hsg-baunatal.de 

2. Jugendwart Oschmann Tobias 0172-8870637 tobias.oschmann@hsg-baunatal.de 

Team-Männer I Oschmann Uwe 0176-32490361 uwe.oschmann@hsg-baunatal.de 

Team-Männer II-III Albert Jan-Frederik 0170-7918596 jan.albert@hsg-baunatal.de 

Team-Frauen I-II Köhler Sophia 0172-1847459 sophia.koehler@hsg-baunatal.de 

Schiedsrichterwesen Trogisch Klaus 0178-4915748 klaus.trogisch@hsg-baunatal.de 

Zeitnehmer/Sekretäre Trogisch Gabi 0178-1408135 gabi.trogisch@hsg-baunatal.de 

Pressewesen + Kurier Oschmann Uwe 0176-32490361 uwe.oschmann@hsg-baunatal.de 

Festausschuss Siebert Christian 0179-9301476  

Festausschuss Ludwig Karl-Heinz 05665-8634  

HSG-Förderverein Käse Sven 0173-2940544 sven.kaese@hsg-baunatal.de 

KONTAKTE | HSG BAUNATAL 
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Eine Information über den HSG-Workshop (1. Teil)                                      Von 

HSG BAUNATAL | ZUKUNFT GESTALTEN 

Baunatal. In der letzten Ausgabe des Kuriers hat Peter 

Norwig schon seine Sichtweise zu dem Workshop, oder 

andere sagten: „das war eine Klausur“, im Knüll geschil-

dert. 

Selbstverständlich wollen wir Euch alle darüber informie-

ren worüber es eigentlich in diesen 1 ½ Tagen ging. 

Auf der Delegiertenversammlung, der HSG Baunatal, im 

Mai werden wir detailliert darauf eingehen, jedoch liegt 

es uns sehr nahe, euch die eine oder andere Information 

schon vorab zu geben. 

Das große Foto unten links,  sagt viel über das Wochen-

ende aus. Am Ende des ersten Tages gab es eine offene 

Feedbackrunde der Teilnehmer. Der Anlass, die Durch-

führung, die Bereitschaft jedes einzelnen an der Zukunft 

der HSG mitzugestalten war recht positiv. 

In zwei Gruppen wurden die Themen Organisation, 

Kommunikation, und Öffentlichkeitsarbeit, sowie der 

sportliche Bereich beleuchtet. 

Im nächsten Kurier erfahrt Ihr mehr darüber. 

Der Förderverein v.l.n.r.: Stefan Ebbrecht, Horst Ludwig, Sven Käse 

und Manfred Krug 

 

Der HSG-Förderverein bedankt sich bei allen 

Mitwirkenden. 
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PINNWAND | HSG BAUNATAL 

Ohne Schiedsrichter u. Zeitnehmer kein Handballspiel! 

  

 Schiedsrichter und Zeitnehmer 

 dringend gesucht! 

                Habt ihr Lust die Spielleitung zu übernehmen? 

 
Die HSG Baunatal sucht Schiedsrichter/innen und Zeit-

nehmer/innen für die Spielleitung. Die Ausbildung wird 

von den zuständigen HSG-Ressortleitern betreut. Nach 

erfolgreicher Prüfung werden die frischgebackenen Spiel-

leiter von der HSG BAUNATAL umfassend eingekleidet.  

Während dem ersten Spielleiterjahr findet weiterhin eine 

Betreuung durch die Ressortleiter statt.  

 

 

Interessierte Erwachsene und Jugendliche ab  16 Jahren, 

melden sich bitte bei den Ressortleitern: 

Schiedsrichterwesen Klaus Trogisch                    

Mobil: 0178-4915748  

Zeitnehmerwesen  Gabi Trogisch              

Mobil: 0178-1408135                      

HSG-Vorsitzenden Peter Norwig             

Mobil: 0157-53066652 

 

 ...wir brauchen DICH 

in unserem Team... 

 Mach mit! Ab 16 

Jahren darfst du 

pfeifen... 

 
...werde Schiri bei 

der HSG Baunatal! 

Moritz Arend Julia Geßner Tobias Ganasinski 
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Sie achten auf die Einhaltung der Handballregeln, unsere SchiedsrichterInn der HSG Baunatal               

         DANKE FÜR EUREN EINSATZ 

Frank Nödler Manfred Berle Julia Geßner 

Moritz Arend Tobias Ganasinski Jochen Trogisch 

Klaus Trogisch       

HSG-SR-Wart 

Sebastian Bruns Peter Norwig            

SR-Beobachter 

Jens Brocker SR  

& SR-Ausbilder 

Walter Bax 

UNSERE SCHIEDSRICHTER/IN | ZEITNEHMER/INNEN 
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Baunataler Abwehrbollwerk führt zum Sieg                                                  
HSG Twistetal – HSG Baunatal 23:26 (9:10) 

Twistetal.  Mehr 
als mit den Gast-
gebern, hatte die 
HSG Baunatal mit 
der ungewohnten 
Halle mit Kneipen-

Atmosphäre, so-
wie mit dem kür-
zeren und engen 
S p i e l f e l d  z u 
kämpfen. Erst in 
der 52. Minute 
setzten sich die 
Baunataler vor-
entscheidend mit 
22:18 ab und hat-
ten im Anschluss 
Gegner und Halle 

im Griff.  
 
 
 
 
 

 
Am Ende gewann die HSG Baunatal verdient mit 26:23. 
 
Bis zur 18. Spielminute sind auf beiden Seiten nur 5 Tore 
erzielt worden und es zeichnete sich ab, dass in dieser 
Begegnung wenig Tore fallen würden. Der Baunataler Mit-

telblock mit Oschmann, Range und Mett stand wie ein 
Bollwerk und davon profitierten auch ihre Torhüter Henkel 
und Suter, die sich einmal mehr hervorragend ergänzten. 
Und so gingen die Gäste mit einer knappen aber verdien-
ten 10:9 Führung in die Pause. 
„Dieses Spiel in dieser ungewohnten Halle und mit einer 
kampfstarken Heimmannschaft, konnte nur mit der richti-
gen Einstellung in der Abwehr angegangen werden und 
das hat meine Mannschaft über die gesamte Spielzeit 
richtig gut gemacht“, sagte ein sichtlich zufriedener HSG-
Trainer Mike Fuhrig nach dem Spiel. 

 
 
 
 
 

Im zweiten Durchgang setzte sich die HSG Baunatal erst-
mals mit zwei Toren (17:15) ab und bekam Twistetal im-
mer besser in den Griff. Im weiteren Spielverlauf wurde 
der Baunataler Angriff auch immer effizienter und erzielte 
leichte Tore aus dem Rückraum. Ab der 52. Minute ließen 
die Gäste so gut wie nichts mehr zu und warfen eine vier 

Tore Führung (22:18) heraus. Auch eine offensive De-
ckung der Twistetaler drei Minuten vor dem Schlusspfiff 
änderte nichts mehr am verdienten Sieg der HSG Bauna-
tal. 
  

HSG Baunatal 
 
Henkel - Suter; Bachmann 3, Oschmann 3, Gruber 1, Wa-
genführ 1, Vogt 5, Mett 4, Range 6, Käse, Seifert 3. 
 
HSG Twistetal 
 
P. Fingerhut – Voß; Fait, Schmidt 1, Isenberg 3, L. Finger-
hut 2, Happe 4, Krouhs 2, S. Fingerhut 1, Bitter 3, Pohl-

mann 3, Sturm 2, Bender, Meier 2. 
 
Schiedsrichter: Schauer/Weißbeck (Lohfld./Hofgeismar) 
 
Zeitstrafen: Twistetal 1 / Baunatal 3 

          Von Uwe Oschmann (18.02.2019) 

MÄNNER LANDESLIGA | HSG BAUNATAL 

Tim Range mit guter Leistung in Abwehr und 

Angriff (Foto: HSG) 

Quergelegt: Twistetals Nils Pohlmann kommt gegen Christian Vogt 

und Tobias Oschmann zum Wurf. (Quelle: Waldecker Zeitung/Foto: Spitzkopf) 
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Baunatal. Nach einem Kraftakt über 60 Minuten, si-
cherte sich die HSG Baunatal beim 28:28 Remis gegen 
den VfB Bettenhausen noch einen Punkt. Dennoch hat-
ten die Baunataler mit einer konsequenteren Chancen-
verwertung allemal den Sieg in den eigenen Händen. 

Die Vorzeichen für dieses Spiel waren für die HSG Bau-
natal nicht gut. Durch Krankheits- u. Verletzungsbeding-
te Ausfälle standen HSG-Trainer Mike Fuhrig in den Trai-
ningseinheiten nur fünf gesunde Spieler, darunter zwei 

Torhüter, zur Verfügung. Auch das Abschlusstraining am 
Freitag vor dem Spiel gegen Bettenhausen, war auch 
nur mäßig besetzt. Die Verantwortlichen wollten darauf-
hin zum gesundheitlichen Schutz der Spieler die Begeg-
nung verlegen lassen, doch der VfB Bettenhausen lehnte 
eine Spielverlegung ab. Somit musste die HSG Baunatal 
mit Spielern antreten, die noch nicht gänzlich genesen 
waren und das betraf die halbe Mannschaft. Für die Ent-
lastung der erkrankten Stammspieler sorgten aus der 2. 
Mannschaft Janik Richter, Tim Hartung und Daler Stein. 

Es zeichnete sich sofort ab, dass das Spiel spannend 
verlaufen wird, denn es konnte sich keine Mannschaft 
entscheidend absetzen. Mitte der ersten Halbzeit holten 
die Gastgeber eine 7:9 Führung der Gäste auf und gin-
gen mit einer 14:13 Führung in die Pause. Im zweiten 
Durchgang wurde das Spiel härter geführt. Eine unfaire 

Attacke gegen Tobias Oschmann, die glatt mit einer Dis-
qualifikation bestraft werden musste, wurde nur mit 
einer Zeitstrafe geahndet. Die beiden Unparteiischen 
aus Südhessen hatten in vielen Situationen seltsame 
Entscheidungen auf beiden Seiten getroffen. Dennoch 
hatte Baunatal in der 47. Minute beim Stand von 24:22 
die Chance auf einen drei Tore Vorsprung zu erhöhen, 
doch den Strafwurf konnte Bettenhausens Torhüter ab-
wehren. In der Folgezeit schwanden bei den Baunatalern 
langsam die Kräfte und Bettenhausen nutzte die Mög-
lichkeiten zur 26:28 Führung. Doch das Fuhrig-Team 

legte noch einmal alles in die Waagschale. Torhüter Max 
Suter lief zur Hochform auf und entschärfte eine sehr 
gute Chance der Gäste. Im Folgeangriff erzielte Christi-
an Vogt den Anschlusstreffer zum 27:28. Den Gegenan-
griff des VfB parierte wieder Max Suter und Tobias Os-
chmann traf in der 60. Spielminute zum hochverdienten 
28:28 Endstand. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

 

HSG Baunatal 

Henkel – Suter; Hartung, Bachmann 4, Mett 2, Osch-
mann 5, Gruber 2, Richter, Wagenführ 4/2, Vogt 8, 

Stein, Käse, Seifert 3. 

 VfB Bettenhausen 

Botthof – Frey; Schmidt 1, Sellemann 2, Tataraga 2, 
Suton 4/2, Schuldes 7, Koch 3, Gladis, Dallmann, 
Schlosser 6, Ganasinski 1, Paar, Vaupel 2. 

 Schiedsrichter: Hoffelner/Krell (HSG Kinzigtal) 

Einsatz stimmte, Ergebnis nicht                                                                           
HSG Baunatal—VfB Bettenhausen 28:28 (14:13)                                                     

Tobias Oschmann erzielte den hochverdienten Ausgleich 

zum 28:28  Endstand. (Foto: HSG) 

MÄNNER LANDESLIGA | HSG BAUNATAL 

          Von Uwe Oschmann (18.02.2019) 
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MÄNNER BEZIRKSOBERLIGA | HSG BAUNATAL 

Korbach. Dem sehr guten Auftakt in die Rückrunde mit 
drei Siegen aus vier Spielen (eine Niederlage gegen 
Tabellenführer Wehlheiden) folgte in Korbach die große 
Ernüchterung. Lediglich acht Feldspieler standen der 
HSG-Reserve für das Auswärtsspiel beim Tabellenzwei-
ten zur Verfügung. Trotzdem rechnete sich der Gast aus 

Baunatal etwas aus, denn der TSV war nicht gut in das 
neue Jahr gestartet. 
Der Auftakt in die Partie war für die Baunataler aber 
zum Vergessen. Im Angriff spielte man fahrig und le-
thargisch, in der Abwehr unkonzentriert und glücklos. 
Aus einem 3:2 (6.) machte der Gastgeber dank eines 
7:0-Laufes ein 10:2 (12.). Die Partie schien relativ früh 
entschieden, denn den Gästen gelang bis Dato nichts. 
Trotzdem kämpften die Baunataler und schafften es, 
den Rückstand bis zur Pause auf 18:13 zu verkürzen. In 
einer sachlichen Ansprache motivierte Trainer Stefan 
Käse die Mannschaft und appellierte an die Tugenden. 

Im zweiten Durchgang wollte man nicht mehr ängstlich 
auftreten, sondern die gute Entwicklung der letzten Mo-
nate zeigen und Moral beweisen. 
Tatsächlich bäumte sich die HSG nochmal auf und kam 
bis auf 22:20 (35.) heran. Im Anschluss erhielten die 
Baunataler allerdings eine Lehrstunde in Sachen Effizi-
enz und Konterspiel. Korbach überrollte eine körperlich 

und spielerische abbauende Baunataler Mannschaft und 
zerlegte besonders die Abwehr in Einzelteile. Am Ende 
stand ein deutliches und bitteres 45:28 auf der Anzeige-
tafel. 
Theoretisch ist der Mannschaft kein Vorwurf zu machen. 
Mit einem so dezimierten Kader kann man bei einem 

heimstarken Tabellenzweiten verlieren. Die Art und Wei-
se, wie sich aber aufgegeben wurde in den letzten Minu-
ten, lässt einen an der Einstellung zweifeln. Natürlich 
haben am Ende die Kräfte und das nötige Glück gefehlt, 
aber die Abwehrleistung stimmte über die gesamte 
Spielzeit nicht und besonders die Rückzugsphase offen-
barte eklatante Schwächen. Das Spiel gilt es schnell 
abzuhaken, denn in der nächsten Woche steht das 
Heimspiel gegen den HSC Zierenberg an. 
 
 
 

HSG Baunatal II 
Johannesmann-Albert; Ganasinski 7/5, Bolte, Richter 5, 
Käse 6, Dittmar 3, Ozellis 3, Hartung 3, Stein 1. 
 

Deutliche Niederlage in Korbach                                                  Von Jan Albert                                                                     

TSV Korbach—HSG Baunatal II 28:28 (14:13)                                                     
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Baunatal. Die 1. Mannschaft der HSG Baunatal um 

Trainer Mike Fuhrig hat in der Gaststätte Hessen-

klause in Altenritte kräftig zu Abend gegessen. 

Seit einem Jahr fördert Inhaberin Ellen Werner die 

HSG Baunatal. 

Die traditionell geführte Gaststätte lädt mit ihrer ausge-

sprochen leckeren "Hausmannskost", welche mit einigen 

Extras und viel Liebe verfeinert ist, die Fans der HSG 

Baunatal ein.  Über Ihren Besuch würde sich das Team 

der Hessenklause sehr freuen. 

Zu Gast in der Gaststätte Hessenklause in Altenritte                           Von Sven Käse 

Die 1. Männermannschaft der HSG Baunatal mit Inhaberin Frau Ellen Werner  (Bild Mitte/Foto: HSG)) 
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HSG-Damen sichern sich wieder zwei Punkte    

Baunatal. Beim Heimspiel gegen die HSG Fuldatal/
Wolfsanger haben die HSG-Damen den nächsten Sieg 
eingefahren. Die HSG Baunatal dominierte von Beginn 
an das Spiel und gewann am Ende deutlich mit 32:21. 
 
Die Baunatalerinnen starteten gut gelaunt und mit Spaß 

ins Spiel und konnten so schnell einige wichtige Tore 
erzielen. Die Abwehr stand bis auf ein paar Abspra-
chefehler gut und so stand es in der 10. Minute 8:3 für 
die Gastgeberinnen aus Baunatal. Im Angriff ließen sie 
auch nach einem Timeout der Gegnerinnen nicht nach 
und angeführt von einer treffsicheren Hannah Pöschen-
ing, konnten die HSG Damen ihre Führung weiter aus-
bauen. In der Abwehr erlaubten sie sich dann ein paar 
unnötige Fehler und so stand es zur Halbzeitpause 
17:09. 
 

Für die nächsten 30 Minuten nahm man sich vor, diese 
Fehler zu minimieren und nur noch wenige Gegentore 
zuzulassen. 
Doch den Damen der HSG Baunatal fiel es schwer, dies 
umzusetzen. Aufgrund der hohen Führung fehlte es an 
Konzentration und auch, weil man oft in Unterzahl auf 

dem Feld stand, fingen die Baunatalerinnen bis zum En-
de des Spiels deutlich mehr Tore, als sie sich vorgenom-
men hatten. Trotz ihrer Schwächephase war der Sieg in 
keiner Situation des Spiels gefährdet und so gehen die 
nächsten zwei Punkte auf das Konto der HSG Damen. 
 
HSG Baunatal 
 
Fiand im Tor; Peter 1, N. Xourgias, Petermann 5,          
S. Köhler 3, L. Köhler 2, Geßner 8/5, Klinke 4, Arend 1, 
Klauenberg, Pöschening 7, L. Xourgias, Heist, Löhrer 1. 

FRAUEN BEZIRKSOBERLIGA | HSG BAUNATAL 

HSG Baunatal—HSG Fuldatal/Wolfsanger 32:21 (17:9)  
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Baunatal. Nachdem das Hinspiel 2x verlegt wurde, spiel-
ten wir das Rückspiel vor dem Hinspiel! 
Nun gut, nach den ersten 20 Minuten stand es 3:3 und 
wir waren auf Augenhöhe mit dem Tabellenzweiten aus 
Külte. Die Mädels um Jannik Käse haben unterstützt von 
der gut aufgelegten Susana Freudenberg im Tor, sehr, 

sehr gut mitgespielt! Dass die Gäste 4 Tabellenplätze vor 
uns standen, hat man zu diesem Zeitpunkt des Spiels 
nicht bemerkt. Jedoch mit leichten Konzentrationsschwä-
chen in den letzten Minuten der ersten Halbzeit konnten 
die Gegnerinnen auf einen Halbzeitstand von 3:6 davon-
ziehen. 
In die Halbzeit 2 starteten wir in Unterzahl, wo die jungen 
Damen aus Külte eine sehr gute Serie hingelegt haben. 
Nach dieser stand es in der 32. Minute 4:12. 
Leider konnte der Rückstand nicht mehr aufgeholt wer-
den und das Spiel endete 10:20 für den TV Külte. 

Die 3. Halbzeit konnten die Mädels gemeinsam beim 
Bowling in Kassel verbringen. Dort stand für die neue 
Mannschaft, gespickt mit Spielerinnen aus Böddiger und 
Baunatal. Das Zusammenwachsen im Vordergrund.  
 
 

 
 
JSGwB Baunatal/Böddiger 
 
Susana Freudenberg im Tor, Fina Becker, Ina Strerath, 
Hannah Hesse, Isabelle Käse 2, Charlotte Krug 1, Nele 
Zeinar 4/1, Anna-Lena Füßling, Josephine Vaupel, Lara 
Schulze, Antonia Wiederhold (3), Helene Köhler und Mari-
e-Louise Reuß. Durch Krankheit fehlten: Florence Bouch-
on, Jana Herrmann und Lena Brenzel. 

BEZIRKSOBERLIGA | JSGwB BAUNATAL/BÖDDIGER  

RÜCKSPIEL VOR DEM HINSPIEL                                                    Von Sven Käse 

JSGwB Baunatal/Böddiger—TV Külte 10:20 (3:6) 
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Baunatal. In einer sehr fair von beiden Seiten geführten 
Begegnung konnten sich die Gäste durch eine sehr starke 
Abwehrarbeit den 2. Auswärtssieg in dieser Saison ein-
fahren. 
Jannik Käse konnte auf eine volle Besetzung zurückgrei-
fen. Mit 13 Spielerinnen hat man die Reise nach Wolfha-

gen auf sich genommen. Im Hinspiel konnte man sich mit 
32:16 durchsetzen, dieses war jedoch kein Freifahrt-
schein! Wo im Hinspiel die Torhüterin von Ho/Sa/Wo 
nicht mitspielen konnte, war diese am vergangenen 
Samstag mit von der Partie. Hier haben sich unsere An-
greiferinnen das ein oder andere mal die Zähne ausgebis-
sen.  
Jedoch nicht zu toppen war Susu im Tor! Susu hat in der 
ersten, sowohl der zweiten Halbzeit mit jeweils 11 Para-
den glänzen können. Die Vorderleute um Susu konnten 
mit einer bestechenden Form ein sehr, sehr gute Abwehr-
arbeit ableisten. Im Kollektiv wurde agiert und somit den 

Angreiferinnen aus Ho/Sa/Wo gezeigt wer Herr in der 
Halle war! 
Erfreulich war ebenso, dass 6 Spielerinnen im Angriff den 
Ball im Tor der Gegnerinnen versenken konnten. Wenn 
dem Angriff noch ein wenig mehr Konstanz und Aufmerk-
samkeit entgegengebracht wird, haben wir den nicht letz-

ten Sieg der Mädels in dieser Saison bewundern können. 
Macht weiter so!!! 
 
 
JSGwB Baunatal/Böddiger 
 
Susana Freudenberg, Fina Becker, Ina Strerath (1), Jana 
Herrmann, Isabelle Käse (2), Charlotte Krug (1), Nele 
Zeinar (6/1), Lena Brenzel (2), Florence Bouchon (2), 
Josephine Vaupel, Lara Schulze, Marie Reuß und Helene 
Köhler 

BEZIRKSOBERLIGA | JSGwB BAUNATAL/BÖDDIGER  

Der Garant zum Sieg—eine starke Abwehr                                          Von Sven Käse 

HSG Hoof/Sand/Wolfhagen — JSGwB Baunatal/Böddiger 8:14  

Unser Landesligateam fährt mit BÖRNER-REISEN 
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Die Förderung unserer Handball-Jugend ist uns sehr wichtig. Auf dieser Seite können Sie               

symbolisch eine Patenschaft für die Jugendarbeit in der HSG Baunatal übernehmen. 

Ein HSG-Logo mit ihrem Namen können Sie für € 50,- beim Förderverein e.V. der HSG Baunatal    

erwerben. Eine Spendenquittung wird ihnen selbstverständlich ausgestellt. 

Ihr Ansprechpartner vom Förderverein: Sven Käse/0173-2940544 oder auch alle anderen         

Vorstandsmitglieder, die auf Seite 3 im Kurier gelistet sind.  

                       Die Handballjugend der HSG bedankt sich für ihre Patenschaft! 

Dieter                            
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JUGENDPATEN DER HSG BAUNATAL 
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Baunatal. Schön dass es euch gibt, war das eindeutige 
Echo von der Tribüne am Samstag. Was war geschehen? 
Waren doch die letzten Ergebnisse eher zum Weglaufen. 
Doch manchmal meint es eben auch das Schicksal auch 
mal gut mit uns! Diesmal wurden die Mädels für ihren 
Einsatz und ihre Leidenschaft belohnt, oder sagen wir es 

so, die Mädels haben sich selbst belohnt. 
Schon die ganze Woche war eine gewisse Anspannung zu 
spüren. Die Mannschaft war sehr fleißig im Training. Zei-
tig in der Halle angekommen wurde unsere neuen Ober-
teile der Motivator den wir benötigten. Danke liebes Shell 
Team, danke lieber Jochen, für eure Unterstützung! 
 
Nun aber zum Spiel. Mit Calden/Ahnatal kam ein richtiges 
Pfund, mit klarer Zielsetzung Vizemeisterschaft, nach 
Hertingshausen. Die Gäste waren viel wacher und starte-
ten furios. Schnell lagen sie mit 5:0 vorn und alles sah 
nach einer derben Niederlage aus. Doch zur Überra-

schung aller zündeten unsere Mädels auf einmal. Wir leg-
ten den Versuch 5:1 zu decken zu den Akten, stellten auf 
eine 6:0 Deckung um. Angetrieben durch unsere Außen-
zange Lotte/Annalena glichen wir genauso furios zum 5:5 
aus. Jetzt war es klar, es wird ein besonderes Spiel. Es 
folgte ein offener Schlagabtausch. Der Tabellendritte hat-
te die besseren Talente, wir den deutlich besseren Team-
geist. Wir setzen uns auf 9:6 und 11:7 ab. Doch die star-
ken Gäste glichen wieder aus und erspielten eine 13:14 
Führung. Wir hielten dagegen, die 15:14 Halbzeitführung 
war der verdiente Lohn. Kurz die Luft anhalten, man war 
das spannend. In der Kabine spürte man deutlich das 

Gewisse knistern. Ausatmen, hinsetzen, anschnallen, 
Vorsicht an der Bahnsteigkante, Anpfiff zur Halbzeit Zwei. 
Es blieb weiter spannend. Calden ging 15:16 in Führung. 
Wieder bissen sich unsere Mädels durch und gingen 
20:17 in Führung. Man ging das an die Nerven. Die Gäste 
glichen wieder auf 21:21 aus, konnten per 7 Meter in 
Führung gehen. Nathalie parierte und schwup`s machte 

es knall und es stand 27:21 für uns. 
Was war geschehen? Der überragen-
de Mittelblock um Caro (machte ihr 
wohl bestes Jugendspiel ihrer Karie-
re), Clarissa und Jana eroberten einen 
Ball nach dem anderen und vorne 

hatten wir auf einmal eine Top Ab-
schlussquote.  
 
 
 
 
 
 

Hannah zeigte was in ihr steckt und konnte in ihrer un-
nachahmlichen Art 3x in Folge einlochen. Den Rest be-
sorgte Annalena, Tabea und Lotte (heute ebenfalls mit 
einer Klasse Abwehrleistung gegen die wohl beste Spiele-

rin der BOL). Calden gelang nur noch die Ergebniskosme-
tik. 27:24, Ende, Punkt, Aus, die Gefühle nahmen ihren 
Lauf. Endlich haben sich die Mädels mal für ihren Einsatz 
belohnt! Ein Sieg der ganz klar dem Willen untergeordnet 
ist. Dem Willen das faire und respektvolle Miteinander 
Woche für Woche zu leben! Selten einen solchen positiv 
verrückten Haufen gesehen.  
 
 
 
 
 

HSG Baunatal 
 
Nathalie Fiand (Tor); Tabea Blömeke 3, Lotte Norwig 4, 
Clarissa Zinke, Carlotta Riekhof, Alisa Geßner 3, Jana 
Gessner, Celina Wicke, Caro Wolke 2, Annalena Borosch 
9, Hannah Engel 6. 

DAS BESTE KOMMT ZUM SCHLUSS                                                Von Peter Norwig 

HSG Baunatal—HSG Ahnatal/Calden 27:24 (15:14) 

Carolin Wolke 
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Frankfurt/Baunatal. HSG Spielerin Antonia 
Icke hat am 09.02.19 im Rahmen der Sich-
tung zur Hessenauswahl des Jahrganges 
2006 am Hessenpokal in Frankfurt teilge-
nommen. Antonia trainiert bereits seit letz-
tem Jahr in der Bezirksauswahl Kassel-

Waldeck und wurde nun für die Sichtung zur 
Hesseauswahl eingeladen. Auf dem Turnier 
hat sich die weibliche Auswahl Kassel-
Waldeck mit den Bezirken Offenbach-Hanau 
und Wiesbaden gemessen und eine Partie 
verloren und in der anderen unentschieden 
gespielt. Enttäuscht musste Antonia trotz-
dem nicht sein, denn sie hat auf dem Tur-
nier, auf dem sich Nachwuchstalente des 

Jahrganges 2006 aus ganz Hessen mes-
sen, tolle Erfahrungen sammeln können. 
In ihrer C-Jugend (zusammengesetzt aus 
älteren Jahrgängen 2004 und 2005) spielt 
sie vorrangig am Kreis, wurde aber im 
Bezirk der 2006er Mädels für die linke 

Rückraum-Position entdeckt, die sie 
ebenfalls erfolgreich ausführt. Die Ent-
scheidung, ob sie für die Hessenauswahl 
ausgewählt wird und am Stützpunkt-
Training der Hessenauswahl teilnehmen 
kann, wird bald fallen. Wir gratulieren 
Toni jetzt schon für diesen Erfolg und 
wünschen ihr weiterhin viel Spaß beim 
Handball! 

ANTONIA ICKE ZUR HESSENSICHTUNG EINGELADEN                     Von Sabine Kauffeld 

Antonia Icke 
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